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Tarifverhandlungen mit Berlitz erneut gescheitert 

// Am 23. Februar 2022 verhandelten die GEW und Berlitz über eine Entgeltsteigerung von 4,0 

Prozent bei einer Laufzeit von 12 Monaten für die Beschäftigten. Der Arbeitgeber legte kein An-

gebot vor. Die GEW-Tarifkommission erklärte die Verhandlungen deshalb für gescheitert. Sie 

behält sich vor, Berlitz erneut zu Verhandlungen aufzufordern. 

 //

In den Tarifverhandlungen lehnte Berlitz die Forderung nach einer Gehaltserhöhung für die Be-

schäftigten rigoros ab. Wie bereits in den Tarifverhandlungen 2020 verweist der Arbeitgeber auf 

die schwierige wirtschaftliche Situation. Zwar sagt Berlitz, dass das Unternehmen langsam wieder 

in Schwung kommt. Dennoch sind sie nicht bereit, die Beschäftigten an der kleinen Erholung teil-

haben zu lassen. Stattdessen beschränkten sie sich darauf, um Verständnis zu werben und baten 

um Zusammenhalt. 

Diese Haltung stößt bei der GEW-Tarifkommission auf Unverständnis und Kritik: Es sind die Be-

schäftigten, die mit ihrer Arbeit ihren Teil dazu beitragen, dass das Unternehmen wieder auf die 

Beine kommt! Gleichzeitig steigen die Lebenshaltungskosten immer weiter an. Gehaltssteigerun-

gen sind deshalb kein „nice-to-have“, sondern ein „must-have“! Durch die Total-verweigerung des 

Arbeitgebers, den Festangestellten bei Berlitz etwas anzubieten, sah sich die Tarifkommission ge-

zwungen, die Tarifverhandlungen zum zweiten Mal in Folge für gescheitert zu erklären. 

Der Arbeitgeber sagte zu, den Standort Essen in die Liste der betriebsratsfähigen Standorte aufzu-

nehmen. Damit verpflichtet sich Berlitz, in dieser Stadt mindestens fünf Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter zu beschäftigten. Somit ist die Betriebsratsarbeit in Essen nun abgesichert. 

Die GEW-Tarifkommission wird die Entwicklungen bei Berlitz weiterhin genau verfolgen. Sie wird 
den Arbeitgeber erneut zu Tarifverhandlungen auffordern, sobald sich die wirtschaftliche Situation 
bei Berlitz stabilisiert hat. Dafür benötigen wir die Unterstützung der Beschäftigten, denn: 
 

 
Tarifabschlüsse gibt es nur mit einer starken Gewerkschaft! 
 
Deshalb scanne jetzt den QR-Code  
und werde online GEW-Mitglied! 
Oder gehe auf www.gew.de/mitglied-werden 

 


